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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.10/173/2015 

 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Oberbürgermeister Matthias Thürauf Amt für Personal und Organisation  

  

Sachbearbeiter/in: Marion Dörschner 

 
 
Anfragen und Anregungen 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Stadtrat 27.11.2015 öffentlich Kenntnisnahme 

 
 
Herr Memmler 
Die Buslinie Dietersdorf wurde abgeschafft. Ab 13.12. wird es nun einen neuen Fahrplan 
geben. Wie werden 12 Schüler vom Rotenberg zur Schule kommen. Bisher ist nicht bekannt 
wie das Beförderungsproblem gelöst werden soll. 
 
OB Thürauf 
Für die genannten Kinder wird es eine Busverbindung geben. 
 

 
 
Herr Sauer 
Er wurde von zwei Landwirten aus Oberbaimbach auf das Problem „Kehrgebühren“ 
angesprochen. Seit 2011 sind für Oberbaimbach keine Kehrgebühren mehr abgerechnet 
worden. Jetzt gibt es einen Bescheid für vier Jahre mit ca. 2000,- € Gebühren. Wurden die 
Gebühren wirklich vier Jahre vergessen und hätte man die Betroffenen nicht vorher 
wenigstens über die hohen Beträge informieren können?? 
 
Stadtbaurat Kerckhoff 
Es ist richtig, die Beträge werden tatsächlich jetzt nachträglich erhoben. Die Regelung ist 
sicherlich ungünstig und es kann über eine Stückelung bei der Bezahlung gesprochen 
werden. 
 

 
 
Herr Sauer 
Im O’Brien Park sind die gepflasterten Bereiche um die dort gepflanzten Bäume in einem 
grauenhaften Zustand. Werden die Stellen repariert und kann die verantwortliche Firma evtl. 
noch in Regress genommen werden? 
 
Stadtbaurat Kerckhoff 
Die Flächen dort fallen in die Zuständigkeit des Gebäudemanagements. Es wurde geprüft ob 
ein Regressanspruch besteht, dies ist nicht der Fall. Die Bereiche werden künftig nicht mehr 
gepflastert sondern als wassergebundene Fläche angelegt. 
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Frau Braun 
Regt an einen Fahrradständer an der Sporthalle des Sonderpädagogischen Förderzentrums 
anzubringen. 
 

 
 
Herr Reiß 
Die Röhre unter der A 6 Richtung Penzendorf ist auf einer Seite durch gefällte Bäume 
versperrt und kann nicht mehr genutzt werden. 
 
Stadtbaurat Kerckhoff 
Es ist bekannt, dass dort Rodungsarbeiten durchgeführt wurden und deshalb möglicherweise 
der Durchgang vorübergehend versperrt ist. Wann der Bereich geräumt wird kann er jetzt 
nicht sagen. 
 

 
 
Frau Holluba-Rau 
Die Stadt Schwabach tut etwas Gutes und spricht nicht darüber. Die Stelle des Klimaschutz-
beauftragten wird von einer halben Stelle auf eine ganze Stelle angehoben. 
 
Stadtrechtsrat Engelbrecht 
Die Stadt Schwabach und die Stadtwerke teilen sich die Stelle da es viele 
Überschneidungen gibt. Es ist das Ziel verstärkt zusammenzuarbeiten und die 
Synergieeffekte zu nutzen. 
 

 
 
Frau Holluba-Rau 
Aufgrund der Sperrung der Gutenbergstraße wird der Uigenauer Weg von den Autofahrern 
als Abkürzung genutzt. Dies ist aber viel zu gefährlich, die Durchfahrt sollte für den 
Autoverkehr unmöglich gemacht werden. 
 
Stadtrechtsrat Engelbrecht 
Dann müsste mit einer Sperrung gearbeitet werden. 
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